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„Die Götter vielleicht, haben sie mich zu Beginn dieser Aufgabe an der Hand geführt? (...)
Entschuldigen Sie, aber nachdem allen meinen Bemühungen seit 1922 unablässig die Entdeckung
noch jungfräulichen Territoriums der neuen Zeit zugrunde lag, können Sie sich vorstellen,
daß ein solcher Aufwand durch Nützlichkeitsargumente erklär! werden kann?"
Lc Corbusier, Le lynsnie des temps nouveaux
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